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Tagesordnungspunkt: 

 
Fest der internationalen Begegnung 2016 - Bericht und Ausblick 
 
 

Mitteilung: 

 
Das Fest der internationalen Begegnung (FIB) fand am 27.08.2016 als Open Air Veranstaltung bei 
schönem Wetter auf dem Eitorfer Marktplatz statt. Aufgrund der hohen Temperaturen war das Fest 
erst in den Abendstunden gut besucht.  
 
Insgesamt nahmen fünf Nationen (Türkei, Frankreich, Portugal, Griechenland und Kroatien) sowie drei 
Vereine bzw. Interessensgruppen (Willkommenstreff Eitorf, Jugendförderverein Eitorf und NABU 
Rhein Sieg) am FIB teil. Zudem wurde das Fest durch den Integrationsrat der Gemeinde Eitorf stark 
unterstützt. Durch die kooperative Zusammenarbeit aller Beteiligten verlief der Auf- und Abbau des 
Festes reibungslos.  
 
Neben dem kulinarischen Angebot der Nationen / Vereine fand auch das musikalische Rahmenpro-
gramm positive Resonanz bei den Besuchern. In den Nachmittagsstunden bereicherte die Band 
„Diciotto Corde“ mit italienischer Gitarrenmusik das Fest. Danach erfreute der Griechische Elternver-
ein Aristotelis mit selbst einstudierten Tänzen sowie die orientalische Tanzgruppe aus Eitorf die Besu-
cher. In den Abendstunden klang das Fest mit der Oldies Band „Doc Vintage“ erfolgreich aus.  
 
Durch das FIB sind Kosten von rd. 5.200 € entstanden. Hinzu kommt der personelle Aufwand von 
mehreren Verwaltungsmitarbeitern des Amtes für Bürgerdienste und Stadtmarketing, die mehr als 50 
Stunden mit der Vorbereitung und Durchführung des Festes beschäftigt waren.  
 
Das FIB wurde (wie in 2015) maßgeblich durch eine Großspende der Städte- und Gemeindestiftung 
der Kreissparkasse Köln (2.700 €) und Spenden der Ratsmitglieder (410 €) sowie der Fa. WECO (500 
€) finanziert. 600 € wurden über Standgelder der teilnehmenden Nationen / Vereine eingenommen. 
Durch die Verlosung des Integrationsrates konnte das Fest mit 390,50 € zusätzlich gefördert werden. 
Aufgrund der Spendeneinnahmen mussten in 2016 rd. 600 € durch die Haushaltsmittel der Gemeinde 
Eitorf gedeckt werden.  



Zurzeit kann nicht davon ausgegangen werden, dass insbesondere die Großspende der Städte- und 
Gemeindestiftung der Kreissparkasse Köln auch in 2017 zur Verfügung stehen würde, da das Fest 
bereits viele Jahre finanziell unterstützt wurde. Eine fortlaufende Förderung durch die Stiftung für sol-
che Feste erfolgt in der Regel nicht.   
 
Nach Abstimmung mit dem Integrationsrat, dem Bürgermeister und anderen Beteiligten schlägt die 
Verwaltung vor, das FIB zukünftig in einem zweijährigen Rhythmus stattfinden zu lassen. Das nächste 
Fest soll dann im August 2018 stattfinden. Die Verwaltung wird rechtzeitig den zu beteiligenden Gre-
mien eine entsprechende Beschlussvorlage vorlegen und für 2018 vorschlagen, die notwendigen 
Haushaltsmittel zu budgetieren.  
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